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Foto: Reiner Apel 

Winterliches Wissen  

Unser Wort „Winter“ kommt vom althoch-

deutschen „Wintar“ und bedeutet so viel  

wie „weiße Zeit“. 

Weihnachtsbäume hing man früher aus Platz-

gründen an der Decke auf. 

Am 24. Dezember 1968 sendete die Besatzung der 

amerikanischen Apollo-8-Mission live Weihnachts-

grüße aus ihrer Umlaufbahn. Die drei  

Astronauten zitierten aus der Bibel Genesis zur Er-

schaffung der Erde. 

mailto:pfarramt-gerolzhofen@elkb.de
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„Das gibt‘s doch nicht“ -  

das war mein erster Gedanke, als vor meinem ersten Weih-

nachtsfest in Gerolzhofen die Krippe aufgebaut wurde. Denn 

es gab es wirklich nicht: Engel, Hirten, Könige, Maria und 

Josef – alles war vorhanden, nur nicht das Christkind in der 

Krippe. Alles Suchen war vergeblich. Wie sollte jetzt ein 

Weihnachtsgottesdienst gefeiert werden?  

Nun, äußerlich lässt sich der Verlust 

ausgleichen. Im nächsten Jahr wurde 

in Münsterschwarzach eine neue  

afrikanische Krippe erworben, um 

wieder ein Jesuskind zu haben, dies-

mal kleiner und aus dunklerem Holz. 

Aber muss Jesus denn „passen“?  

Seine Worte waren bedenklich, an-

stößig, ja sogar so religions- und 

staatsgefährdend, dass man ihn 

schließlich zu Tode brachte – ein 

schwarzer Tag, und jetzt gab es die 

passende Krippenfigur dazu. 

Aber auch sie hat nicht lange an  

ihrem Platz gestanden. Vor zwei, drei 

Jahren war auch dieses Jesuskind 

wieder verschwunden. Die Geschich-

te wiederholte sich. Ich war traurig 

und wütend. „Wer macht denn so-

was?“ Es ging ja nicht nur um den 

materiellen Wert, um die Mühe der 

Wiederbeschaffung. Wollte da  

Ersatz war auf die Schnelle nicht zu 

beschaffen, die Figuren stammten 

immerhin aus Kenia. Also versuchte 

ich, daraus ein Thema für die Predigt 

zu machen. Was, wenn uns in all dem 

festlichen Trubel, im weihnachtli-

chen Glanz und Glitzer das Wesentli-

che unbemerkt abhanden käme?  

Christus, der menschgewordene 

Gott, das Kind, das in die Armut  

unserer Welt kommt. Wird es ver-

deckt durch unsere feiertäglichen 

Traditionen, kann es noch in den All-

tag des Lebens hinüberstrahlen? Ist 

Jesus Christus nicht eine unbeque-

me, herausfordernde Gestalt bis 

heute, die uns an Gott und die gebo-

tene Liebe zu den Mitmenschen erin-

nert? Ob sich auch in meinem Glau-

ben womöglich eine Leere auftut, 

weil die Mitte, das Zentrum verloren 

gegangen ist? 

jemand seine Kritik an der Kir-

che äußern, die Festlichkeit 

stören, oder einfach das Wich-

tigste des Weihnachtsfests nur 

für sich haben?  

Es nutzte nichts, sich darüber 

den Kopf zu zerbrechen.  

Jedenfalls war ich entschlos-

sen, mich nicht unnötig zu är-

gern, sondern einen neuen 

Weg zu suchen: Schnell war 

eine fertige Krippe gekauft 

und mit Holzfarbe bemalt, da-

zu aus Modelliermasse das 

Kind geformt - nicht schön, 

aber soweit brauchbar, um den 

leeren Platz in der Krippe ein-

zunehmen, mein Jesus. Und 

bisher ist er auch nicht wieder 

abhanden gekommen. 

Es grüßt Sie herzlich  

Ihr Reiner Apel 
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 Foto: privat 

Liebe Gemeinde,  
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Anna Kratschmer aus Frankenwinheim  

lebt im Wohnstift in Gerolzhofen in einem schönen Zim-

mer mit Zugang zur Dachterrasse, wo sie (nicht nur im 

Winter) die Vögel füttert und gerne beobachtet. 

Sie feiert jetzt ihr 96. Weihnachtsfest und freut sich je-

des Mal darauf. 

Sie hatten bei ihren Eltern zu Hause ein ganz schlichtes 

„Kripperle“ in das aber alle Figuren hineingepasst haben: 

Maria und Josef und das Christkind, Ochs und Esel und 

Hirten und später dann auch die Heiligen Drei Könige. 

Diese Krippe hat sie dann auch weiterhin aufbewahrt 

und in ihrer eigenen Familie jedes Jahr aufgestellt. Was 

daraus wurde, weiß sie nicht, sie konnte sie nicht ins 

Heim mitnehmen. 

An Hl. Abend gab es immer Würstchen mit Kartoffelsalat 

- das war das einfachste. Jetzt im Heim muss sie sich 

zum Glück nicht mehr selbst darum kümmern, aber es 

gibt immer noch Würstchen oder ähnliches. Plätzchen 

gab es natürlich auch immer und sie liebt den Duft, 

wenn das frische Gebäck aus dem Ofen kommt. Das gibt 

es übrigens auch im Heim, wenn in den Gruppen geba-

cken wird. 

Gerne erinnert sie sich an Weihnachten in ihrer Kindheit, 

da mussten sie immer bei der Oma warten, bis ein Glöck-

chen geläutet wurde und das Christkind da war. Jetzt 

gibt es am Hl. Abend einen Gottesdienst, den sie (wie 

Weihnachen bei uns und anderswo 
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auch sonst immer) 

gerne besucht, da-

nach ist dann auch 

eine schöne Krippe 

aufgebaut, die sie 

gerne anschaut. Die 

Gemeinschaft mit 

den anderen Be-

wohnerinnen und 

Bewohnern ist 

schön und alle be-

kommen auch ein 

Geschenk, und  

natürlich auch Geschenke von zuhause oder der Familie. 

Mit leuchtenden Augen erzählt sie von den Dingen, die 

ihr viel bedeuten. Sie hat einen Platz in ihrem Zimmer, 

wo sie diese Dinge aufstellt oder aufhängt: Ihr Kruzifix 

und die Muttergottes sind da, Bilder und Grüße aus 

Frankenwinheim, die Weihnachtspost und ihre Geschen-

ke. Ihre Kinder besuchen sie in der Weihnachtszeit und 

sie telefoniert täglich mit ihnen. 

Etwas wehmütig erzählt sie davon, was ihr fehlt an 

Weihnachten. Da ist vor allem der Hl. Abend in Franken-

winheim, in der Dorfgemeinschaft, die Christmette in 

der dunklen Kirche, wenn nur die Kerzen brennen und 

dann „Stille Nacht, heilige Nacht“ - „das war so schön 

heimelig“. 

Das Interview führte Claudia Göllner 

Foto: Stefan Polster 
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Weihnachten im Nachbarland 

Meine Freundin Gertruda (Gerty) Fischer 

aus den Niederlanden verbrachte als Kind 

und Jugendliche regelmäßig den Sommer

-urlaub mit Schwester und Eltern auf dem 

Campingplatz in Nordheim. Sie verliebte 

sich in einen Winzer und kam nach ihrem 

Abitur 1979 nach Nordheim, absolvierte 

eine Winzerlehre, heiratete und bekam 

eine Tochter. 

Als ihre Ehe zu Ende war studierte sie in 

Würzburg Sonderpädagogik und wurde 

Sonderschullehrerin. So lernten wir uns 

kennen. Seit 2001 wohnt sie mit ihrem 

Lebensgefährten Dieter in Michelau.  

Das Interview führte  

Ingeborg Kiefer-Heegen 

Auch in den Niederlanden sehen private Krippen aus wie Krippen überall aus-

sehen. So hat Gerty das auch in den Niederlanden erlebt. Auch dort stehen in 

den Kirchen große Krippen. Und auch dort kommt das Christuskind erst am 

Hl. Abend in die Krippe. 

Gertys dreijähriger Enkel Oskar „spielt“ Krippe, verkleidet sich als Maria, sie  

muss dann der Josef sein. 

Es gibt kein traditionell familiäres Essen am Hl. Abend. Lange gab es Rinder-

zunge. Das wechselt aber. Insgesamt isst man üppiger mit mehreren Gängen. 

Ein traditionelles niederländisches Weihnachtsgebäck ist banketstaaf,  

Blätterteig mit einer üppig-süßen Mandelfüllung mit eingelegten Kirschen. 

Auf jeden Fall wird die Christmette besucht, entweder in Michelau, Dingols-

hausen oder Gerolzhofen (Gerty war katholisch, trat aus und Jahre später in 

die evangelische Kirche wieder ein). 

Als Kinder wurden sie und ihre Schwester am Hl. Abend beizeiten ins Bett 

gebracht und vor dem Gang zur Christmette um 24 Uhr wieder geweckt. 

Nicht fehlen darf der Christbaum. Er wird an Hl. Abend aufgestellt und ge-

schmückt. Geschenke gibt es in den Niederlanden am 6. Dezember.  

Der hl. Nikolaus kommt mit dem Schiff aus Spanien und wird von zahlreichen 

kleinen schwarzen Kindern seinen Helfern, begleitet, die mittlerweile - poli-

tisch korrekt (?) - weiß sind, jedoch schwarze krause Löckchen tragen 

Es fehlt nichts, da die Traditionen denen in Deutschland sehr ähneln. 

Bei Gerty zuhause gab es noch eine besondere Familientradition. Der 27. 

Dezember war ihr 3. Feiertag, da hatte ihre Großmutter Geburtstag und alle 

sechs Kinder plus Ehegatten und Kindern feierten mit ihr. 

Foto: privat 
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Den Ursprung der italienischen Krippentradition be-

gründete der Heilige Franz von Assisi vor 800 Jahren im 

Ort Greccio in Umbrien. Seine Figur wird gern dem Krip-

penensemble hinzugefügt, wie auch weitere, verehrte 

Personen des öffentlichen Lebens. Vor allem in Neapel 

findet man Politiker wie Berlusconi, Sportler oder  

Musiker neben Maria und Josef in der Krippe stehen.  

Entsprechend der jahrhundertealten Tradition ist der 

Weihnachtsmann, der „Babbo Natale“ in Italien, nicht so 

bedeutsam wie das Christuskind der „Gesu´Bambino“, 

der am Heiligen Abend, zu seiner Geburt, in die Krippe 

gelegt wird.  

Der sonntägliche Advent ist in Italien nicht bekannt und 

die Bescherung findet immer am 1. Weihnachtstag 

statt, während im ganzen Land die Fernseher mit der 

Übertragung aus dem Vatikan laufen, um den Segen 

des Papstes „Urbi et Orbi“ zu empfangen und die  

ausgestellten Krippen auf dem Petersplatz in Rom zu 

bewundern.  

2023 wurde dem 800. Jahrestag der ersten Darstellung 

der Geburt Christi gedacht und eine Krippe aus dem  

Ursprungsort Greccio auf dem Petersplatz aufgestellt. 

Die Krippeninszenierungen kommen aus aller Welt und 

haben schon zu mancher Kontroverse geführt, wie im 

Jahr der Corona-Pandemie 2020, als ein Astronaut und 

eine monströse Figur mit Helm im Ensemble eingebaut 

wurden. 2016 führte ein Migrantenboot im Krippenbild  

bereits zu heftigen Diskussionen und man ist jedes Jahr 

gespannt, was einen dieses Mal erwarten wird.  

„La Mama“ bereitet am 1. Weihnachtstag köstliches 

Essen vor oder es schmort bereits im Ofen, welches 

nach der morgendlichen Bescherung, oft noch im 

Pyjama, in mehreren Gängen die ganze Familie  

erwartet. Dann natürlich in festlicher Kleidung und mit 

gekämmtem Haar.  

Den 2. Weihnachtstag, den „Santo Stefano“, lässt man 

ruhiger angehen oder trifft sich mit Freunden - einen 

Brauch, den ich aus meiner Zeit in Italien gerne mit 

nach Deutschland genommen habe, denn zu Weihnach-

ten gehört nicht nur die Familie, sondern auch die 

Freunde und etwas Auflockerung tut jedem geballten 

Familientreffen gut.  

Und es gibt die Hexe „Befana“. Sie verscheucht die 

„Heiligen Drei Könige“ am 6. Januar ins Morgenland 

und bringt zum Abschluss die italienische Weihnachts-

zeit noch mal richtig in Fahrt. Ihr Name leitet sich von 

Epiphanias, dem ältesten christlichen Festtag ab. Für 

die „Befana“ werden am Dreikönigstag Strümpfe und 

Stiefel bereitgestellt, die dann gut gefüllt am nächsten 

Morgen auf die Kinder warten. Das kommt uns doch 

auch bekannt vor, nur eben etwas anders.  

           Stephanie Klapheck 

Weihnachen in Italien  
Ähnlich und doch anders  

Bereits ab dem 8. Dezember, dem Tag der „Maria Empfängnis“ wird in Italien die Weihnachtszeit eingeläutet und 

überall Krippen aufgestellt. Dann wird einen ganzen Monat lang Weihnachten zelebriert.  
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Die Menschen sind das 

Geschenk 

Grace Wolf erzählt über das Weihnachtsfest in 

Kenia 

In Kenia ist Weihnachten vor allem 

ein Fest der Familie. Alle Verwand-

ten kommen zusammen, man geht 

am Heiligen Abend in die Kirche und 

bleibt dort die ganze Nacht. Man 

singt englische oder einheimische 

Weihnachtslieder. Auch „Stille 

Nacht“ ist bekannt. Es gibt ein  

großes Festessen, zum Beispiel 

Chapati-Brot mit Hühner- oder Rind-

fleischsoße. Geschenke sind nicht so 

wichtig. Wichtig ist, dass man  

zusammenkommt, feiert und geteilt 

wird, was man hat. Die Kirche sorgt 

mit dafür, dass niemand zu kurz 

kommt. Am Weihnachtsfeiertag gibt 

es wie bei uns hier einen Gottesdienst mit Predigt. Einen 

zweiten Feiertag gibt es nicht. Der Advent ist nicht so be-

deutend. Man putzt und räumt auf, besorgt für sich schö-

ne Kleidung für das Fest und schmückt den Christbaum.  

       Das Gespräch führte Reiner Apel  
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Süße italienische Weihnacht 

Panettone - ein Hefegebäck aus 

Mailand.  

Tipp: Schneiden Sie nach dem Kauf 

bedacht die Gebäckumhüllung auf, 

schütten den beiliegenden Puderzu-

cker hinein und schwingen Sie den 

Sack schwungvoll umher (das sorgt 

dafür, dass der Puderzucker sich 

gleichmäßig auf das ganze Gebäck 

verteilt). Halten Sie, auch nach ein 

paar Glas Wein zum Weihnachts-

menue bloß die Öffnung dabei rich-

tig zu, sonst schneit es Puderzucker.  

Carbone dolce - eine schwarz gefärbte 

Zuckermasse, die wie echte Kohle 

aussieht, bringt die Hexe den bösen 

Kindern. 

Torrone - eine Süßware aus Mandeln, 

Honig, Zucker, Eiklar.  

1441 in Cremona zur Hochzeit von 

Francesco Sforza und Bianca Maria 

Visconti, dem Herzog und der  

Herzogin von Mailand, kreiert.  

Foto: Reiner Apel 
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Wie viele Krippen Bruno Steger 

zuhause hat, weiß er gar nicht 

ganz genau. Es werden wohl  

mehrere Hundert sein, meint er. 

Darunter befinden sich einige Papier-

krippen, deren Ausgestaltung er sich 

für später aufgehoben hat. Eine Aus-

wahl zeigt er jedes Jahr bei der  

Gerolzhöfer Krippenstraße und in 

seinem Haus, das er zum Kripperles 

Stüble ausgestaltet hat.  

Gerade bereitet er die neue Ausstel-

lung vor, denn ein Drittel der Krippen 

wird jedes Jahr neu präsentiert. 

Angefangen hat alles in der Familie. 

Zu Weihnachten wurden gemeinsam 

mit dem Vater die Krippenfiguren – 

aus Pappmaché geformt vom thürin-

gischen Hersteller Marolin – aufge-

baut und mit Moos und Wurzeln aus 

dem Wald dekoriert. Er hütet sie bis 

heute, baut sie aber nicht mehr auf.  

Dann kamen andere Interessen hin-

zu, und so gerieten die Krippen in 

den Hintergrund, wie bei vielen Ju-

gendlichen. Erst eine Krippenaus-

stellung 1996 in Bamberg zeigte 

ihm, wie gut sich Krippen und fränki-

sche Idylle vertragen. 

Nun erwachte die Sammelleiden-

schaft, zuerst für Figuren aus Gips. 

Sogar in der nächsten Umgebung, 

etwa in Prichsenstadt, gab es früher 

Hersteller, die inzwischen fast  

spurlos verschwunden sind. Für die 

Krippenfiguren baut er aus Hart-

schaum die Landschaften und  

Gebäude.  

Bruno Steger – Leidenschaft für Krippen 

Text und Fotos Pfr. Reiner Apel 
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Die ihm liebste zeigt das vor 150 

Jahren abgebrochene Schallfelder 

Tor in Gerolzhofen, an der er zwei 

Jahre gearbeitet hat. Andere Bau-

ten entstehen ebenfalls nach histo-

rischem Vorbild, andere aus der 

Phantasie heraus. Mal sind erst die 

Figuren da, mal werden sie genau 

nach dem Schauplatz gestaltet. Die 

Kleidung fertigt seine Frau Gisela.  

Seit er im Ruhestand ist, bleibt noch 

mehr Zeit für das Hobby. Seine Ur-

laubsreisen führen quer durch Euro-

pa, wo Schnitzer und Künstler zu-

hause sind, und immer ist etwas 

Besonderes mit im Gepäck.  

Und weil seine Leidenschaft bekannt 

ist, werden ihm immer wieder Krip-

pen angeboten. Oft sind die Besitzer 

verstorben oder die jungen Leute 

haben das Interesse verloren. Das ist 

schade, denn es gibt inzwischen 

Krippen in den ungewöhnlichsten 

Formen, von Designern entworfen 

aus weißem, vorgestanztem Papier 

und sogar im 3-D-Druck.  

Manchmal ist es ein Werkzeug oder 

ein Fund vom Sperrmüll, der ihn zu 

neuen Krippengestaltungen anregt. 

Drei Zangen, drei Dachziegel, und 

schon wird daraus die heilige Fami-

lie. Krippen finden Platz in einem 

früheren Uhraufsatz oder – ganz im 

Trend – in einer großen Laterne, 

denn so hat man die Krippe fertig 

aufgebaut zur Hand.  

Aus vielen Ländern finden Krippen 

ihren Weg zu Gisela und Bruno Ste-

ger, liebevoll gepflegt, aufbewahrt 

und gestaltet. Oft hilft er fachkundig 

mit, beim Aufbau der Krippe im Pfle-

geheim zum Beispiel.  

Und nicht nur die Geburt zeigt er, 

auch die weiteren Stationen des 

Weges Jesu, etwa die Flucht aus 

Ägypten werden ihm zum Thema. Es 

ist ihm ein Anliegen, dass die Ge-

burtsgeschichte Jesu so deutlich 

wie möglich hervortritt, dass wir uns 

ansprechen lassen, dass sie Teil un-

seres Lebens wird.  

Wer in der Advents- und Weih-

nachtszeit in seinem Kripperles 

Stüble in der Saarstraße 7 einkehren 

möchte, kann einfach einen Termin 

ausmachen, bei dem er dann liebe-

voll seine Schätze zeigt. Die Telefon-

nummer ist 09382-8889, die E-mail 

bruno-steger@web.de. Und in den 

Schaufenstern der Innenstadt und 

im Rathaus findet man wieder die 

Ausstellungsstücke der Gerolzhöfer 

Krippenstraße. 

 9 

mailto:bruno-steger@web.de


 

10 

Teamer sein 
Ehrenamtlich bei Konfis 

oder Präpis mitarbeiten 

Seit einigen Jahren brin-

gen sich in unseren fünf 

Kirchengemeinden ehe-

malige Konfirmandinnen 

und Konfirmanden als 

Teamer zuverlässig jede 

Woche oder bei Ausflügen und Freizeiten ein. 

Gemeinsam trafen wir uns zum Pizzabacken und Aus-

tauschen. Mit einem neuen Präparandenjahr beginnt 

schließlich auch ein neues Teamer-Jahr und so über-

legten wir gemeinsam, welche Aufgaben auf Teamer 

zukommen und wie wir das kommende Jahr gestalten 

wollen. 

Konfirmanden und  Präparanden 

Präparanden-Kurs 
Treffen 14-tägig, 
je nach Gruppe 
17:00 - 18:30 Uhr 

Mittwochs im ev. Gemeindehaus 
Volkach 
Donnerstags im ev. Gemeinde-
zentrum Gerolzhofen 

Sa., 07.12.2024 
9 - 16 Uhr 

Ausflug ins Bibelmuseum  
Nürnberg  

Konfi-Kurs  
Fr., 08.11.2024, 
18 - 21 Uhr 

Pizzaessen und Filmabend 
in Gerolzhofen 

Sa., 23.11.2024 
10 - 15 Uhr 

Konfi-Tag zum Thema Tod,  
Sterben, Ewigkeit in Volkach 

Fr., 06.12.2024 
17 Uhr 

Adventsandacht in Gerolzhofen 
mit Besichtigung Krippenstüberl 

Fr., 13.12.2024, 
17 Uhr 

Adventsandacht in St. Michael 
Volkach 

Sa., 11.01.2025 
9 - 16 Uhr 

Ausflug zum Bibelmuseum  
Nürnberg 

Mo., 13.01.2025 
19:30 Uhr  

Elternabend für alle Konfirman-

den aus Volkach/Eichfeld und 

Zeilitzheim/Krautheim im  

Fr., 31.01.2025 
18 - 21 Uhr 

Abendessen und Brettspielabend 

Sa., 22.02.2025 
10 - Uhr 

Konfisamstag zur Vorbereitung 

des gemeinsamen Vorstellungs-

gottesdienstes in Zeilitzheim 

So., 23.02.2025 
10 Uhr 

Gemeinsamer Vorstellungs-

gottesdienst in der ev. Kirche  

Zeilitzheim 

Ab März 2025 
wöchentliche 
Treffen 

an den Konfirmationsorten nach 

Absprache mit der jeweiligen 

Pfarrperson 
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Pita-Brot backen 
Haben Sie schon mal Brot in einer Pfanne gebacken? 

Für die ehemaligen Präparanden, jetzigen Konfirmanden, 

war es in jedem Fall ein besonderes Treffen: Sie konnten 

selbst das Mehl mahlen, abwiegen und anschließend zu 

einem Teig kneten und in einer Pfanne mit ein wenig Öl 

rausbraten. „Das ist aber lecker, hätte ich gar nicht ge-

dacht.“, sagte einer – „Bei mir schmeckt es verbrannt“, 

eine andere. Und so saßen wir zusammen, aßen das Pita-

Brot und erinnerten uns 

an die Geschichte wie 

Jesus mit seinen Freun-

den zusammensaß und 

aß bevor er starb. 

Tauffest mit Tauferinnerung 

 

Im Juni fand zum zweiten Mal in unserer Region am See 

zwischen Frankenwinheim und Lülsfeld ein gemein-

sames Tauffest für unsere fünf Kirchengemeinden statt.  

Anschaulich wurde die Geschichte vom Kämmerer aus 

Äthiopien, der sich von Philippus taufen ließ, von zwei 

Jugendlichen nachgestellt und nacherzählt.  

Die Taufe einiger Kinder am See war ebenso bewegend, 

wie die erneute Tauferinnerung mit Seewasser. Für alle 

Jubilare war diese Erinnerung an 10 Jahre Taufe sicher 

auch ein besonderer Moment. Im Anschluss war Aus-

tausch und 

Spaß in der 

Spielstraße 

geboten. Für 

Bratwurst 

und Kuchen 

war auch ge-

sorgt. 
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Ehefrau Tanja und Vater von erwach-

senen Zwillingen. 

Privat gehört meine Leidenschaft 

dem Sport - u.a. Bergwandern, Ski-

fahren und Radfahren – und natür-

lich bin ich Clubfan.  

Aber auch die Musik liegt mir sehr 

am Herzen. Zusammen mit meiner 

Frau bin ich musikalisch aktiv. Und 

ich bin ein sehr reisefreudiger 

Mensch.  

Warum ich hier in Franken wohne 

und arbeite? Ich wollte endlich in 

eine Weinregion und vom Pfarrhaus 

einen Weinberg sehen - und dass die 

Stadtkirche die evangelische ist. 

 Hat ja geklappt. 
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Stellvertretender Dekan 

Martin Voß 

stellt sich vor 

Liebe Gemeindebriefleserinnen und  

Gemeindebriefleser! 

Einige von Ihnen kennen mich viel-

leicht schon, weil ich gut ein Jahr 

lang die Pfarrstelle Eichfeld – 

Volkach vertreten hatte. Und im 

Rahmen gemeinsamer Gottesdienst-

reihen hatte ich schon in Zeilitz-

heim, Krautheim und Gerolzhofen 

gepredigt. 

Seit August 2024 leite ich kommissa-

risch das Dekanat Castell, so lange 

bis es eine rechtlich andere Lösung 

gibt, sei es eine Fusion, oder eine 

andere Rechtsentscheidung seitens 

der Landeskirche. Normalerweise 

bin ich aber auch noch Pfarrer für 

Prichsenstadt, Bimbach, Brünnau 

und Altenschönbach. 

Ich bin 1962 in Nürnberg geboren 

und aufgewachsen, verheiratet mit 

Kontakt: Martin.voss@elkb.de 

Vieles in der Kirche insgesamt, 

aber auch in unserer Kirche vor Ort 

und in der Region ist in letzter Zeit 

in Bewegung geraten. Plötzliche 

Vakanzen, mit denen vor allem in 

der Vielzahl niemand gerechnet 

hat. Organisatorische Umstruktu-

rierungen in den Dekanaten, bei 

denen noch nicht genau klar ist, 

wohin der Weg geht. 

Nun wünsche ich Ihnen allen in 

Zeiten der Unruhe und Verände-

rung, dass aber ein Kompass klar 

ist: Wir wollen alle Kirche Jesu 

Christi vor Ort sein und wissen, 

dass der Herr seine Kirche baut. 

Wir sind seine Helfer im Weinberg. 

Nicht mehr, aber auch nicht  

weniger. 

Gott befohlen,  

Ihr Martin Voß, Pfarrer 

F
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Zeilitz-

heim 

Volkach 

Gerolzhofen 

Eichfeld November 2024 - Februar 2025    

Fr 01.11.  14:00 Ökumenisches Totengedenken - Friedhof Gerolzhofen Pfr. S. Mai / Pfr. R. Apel 

So 03.11.  9:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     9:30 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Schola - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - Michaelskirche Volkach Pfrin. K. Tewes 

     11:00 Punkt 11 Gottesdienst - St. Sigismund Zeilitzheim Punkt 11 Team u.  

Präd. G. Schemm 

     18:00 Ökum. Hubertusgottesdienst - kath. St. Bartholomäuskirche Volkach Pfrin. K. Tewes / Diak. i.R. 

L. Kleinschnitz 

Do 07.11.  15:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 10.11.  9:30 Gottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - Michaelskirche Krautheim Präd. G. Schemm 

     10:00 Abendmahlsgottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfr. i.R. P. Schramm 

     11:00 Abendmahlsgottesdienst - Michaelskirche Volkach Pfr. i.R. P. Schramm 

     17:00 Ökum. St. Martinsfeier - kath. St. Bartholomäuskirche Volkach Pfrin. K. Tewes /  

Mo 11.11.  17:00 St. Martin mit dem Kindergarten - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

Di 12.11.  15:00 Ökum. Gedenkgottesdienst - ASB Seniorenzentrum Volkach Pfrin. K. Tewes /  

Diak. R. Reuter 

Mi 13.11.  15:00 Ökum. Gedenkgottesdienst - Bürgerspital Volkach Pfrin. K. Tewes /  

Diak. R. Reuter 
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Do 14.11.  16:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Pflegestift, Andreas-Hippler-Str. 1 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     18:00 Ökum. Gedenkgottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen PR. S. Tengler /  

So 17.11.  9:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     9:30 Gottesdienst mit Vorstellung der Präparanden und mit  Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Kindergottesdienst - Feuerwehrhaus Krautheim Team 

     10:00 Gottesdienst - St. Sigismund Zeilitzheim Pfr. i.R. E. Eyßelein 

     10:00 Gottesdienst - Michaelskirche Volkach Pfrin. K. Tewes 

     11:00 Ökum. Kindergottesdienst - Pfarrer-Hersam-Haus, Salzstr. 13 Gerolzhofen Team 

Mi 20.11.  10:00 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl  Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

  Buß-  18:30 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl - Michaelskirche Volkach Pfrin. K. Tewes 

  und  19:00 Gottesdienst mit Beichte - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

  Bettag  19:30 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl - Michaelskirche Krautheim Pfr. i.R. W. Göllner 

Do 21.11.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 24.11.  9:00 Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     9:30 Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen - Michaelskirche Krautheim Pfr. i.R. P. Schramm 

     10:00 Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen - Michaelskirche Volkach Pfrin. K. Tewes 

     14:00 Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen - St. Sigismund Zeilitzheim Pfr. i.R. P. Schramm 

     17:00 Taizé-Gebet mit dem Astheimer Heart-Chor  - Michaelskirche Volkach Pfrin. K. Tewes 

Di 26.11.  15:00 Evang. Abendmahlsgottesdienst - ASB Seniorenzentrum Volkach Pfrin. K. Tewes 

Mi 27.11.  15:00 Evang. Abendmahlsgottesdienst - Bürgerspital Volkach Pfrin. K. Tewes 
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Do 28.11.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     16:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Pflegestift, Andreas-Hippler-Str. 1 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 01.12.  9:00 Gottesdienst - Michaelskirche Volkach Pfrin. K. Tewes 

     9:30 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Einführung des neuen  

Kirchenvorstands - Erlöserkirche 

Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     11:00 Punkt 11 Gottesdienst - St. Sigismund mit Punkt 11 Team Zeilitzheim Pfr. i.R. W. Göllner 

   19:30 Auszeit-Gottesdienst  - St. Sigismund Zeilitzheim  

Mo 02.12.  9:15 Kindergartenandacht - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

Do 05.12.  15:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 08.12.  9:00 Abendmahlsgottesdienst mit Einführung des neuen und Verabschie- Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     9:30 Gottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Lekt.in U. Rosentritt 

     10:00 Gottesdienst mit Einführung des neuen und Verabschiedung des al- Krautheim Pfr. R. Apel 

     10:00 Kindergottesdienst - Feuerwehrhaus Krautheim Team 

     11:00 Abendmahlsgottesdienst mit Einführung des neuen und Verabschie- Volkach Pfrin. K. Tewes 

Di 10.12.  15:00 Evang. Abendmahlsgottesdienst - ASB Seniorenzentrum Volkach Pfrin. K. Tewes 

Mi 11.12.  15:00 Evang. Abendmahlsgottesdienst - Bürgerspital Volkach Pfrin. K. Tewes 

Do 12.12.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

Sa 14.12.  16:04 Adventsandacht "Vier nach vier" - kath. Stadtpfarrkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 15.12.  9:30 Gottesdienst mit Kindergottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - St. Sigismund Zeilitzheim Präd. G. Schemm 

     10:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes / 
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Zeilitzheim 
Krautheim 

Eichfeld Volkach Gerolzhofen 

So 15.12.  11:00 Gottesdienst - Michaelskirche Volkach Pfrin. K. Tewes / 

     17:00 Adventsandacht mit geistlicher Musik - St. Sigismund Zeilitzheim  Team 

Do 19.12.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     16:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Pflegestift, Andreas-Hippler-Str. 1 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

 Sa 21.12.  

 

16:30 Waldweihnacht mit Nachbargemeinden, beim Waldkindergarten 

am Mahlholz, kein Gottesdienst am So, 22.12. in der Erlöserkirche 

und in der Michaelskirche Krautheim 

Gerolzhofen Team mit  

Pfr. R. Apel 

So 22.12.  9:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Lekt.in M. Keilholz 

     10:00 Gottesdienst - Michaelskirche Volkach Lekt.in M. Keilholz 

Di 24.12.  15:00 Ökum. Kindergottesdienst - Pfarrer-Hersam-Haus, Salzstr. 13 Gerolzhofen Team 

     15:00 Gottesdienst mit Krippenspiel - Michaelskirche Volkach Pfrin. K. Tewes 

     16:00 Gottesdienst mit Krippenspiel - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     16:00 Gottesdienst - St. Sigismund Zeilitzheim Pfr. i.R. W. Göllner 

     16:00 Christvesper mit Krippenspiel - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     17:00 Christvesper - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     17:30 Gottesdienst - Michaelskirche Krautheim Pfr. i.R. W. Göllner 

     17:30 Christvesper - Michaelskirche Volkach Pfrin. K. Tewes 

     21:00 Gottesdienst - St. Sigismund Zeilitzheim Präd. G. Schemm 

     22:00 Christmette - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

Mi 25.12.  9:30 Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr.in K. Tewes 

     10:00 Gottesdienst mit Abendmahl (Posaunenchor) - Michaelskirche Krautheim Pfr. i.R. E. Eyßelein 

     10:00 Abendmahlsgottesdienst - Michaelskirche Volkach Pfr. R. Apel 
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Do 26.12.  9:30 Gottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst mit Abendmahl (Posaunenchor) - St. Sigismund Zeilitzheim Pfrin. K. Tewes 

     17:00 Feiertagsabschluss Liedergottesdienst  - Stephanuskirche Eichfeld Pfr. i.R. W. Göllner 

So 29.12.  9:00 Gottesdienst - Michaelskirche Volkach Pfr. i.R. W. Göllner 

     9:30 Gottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfr. i.R. W. Göllner 

Di 31.12.  10:00 Ökum. Gottesdienst - Pflegestift, Andreas-Hippler-Str. 1 Gerolzhofen PR Tengler / Pfr. Apel 

     15:00 Ökum. Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. Tengler/Pfr. R. Apel 

     17:00 Jahresschlussgottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     18:00 Jahresschlussgottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     18:00 Jahresschlussgottesdienst - ev. Kirche  Zeilitzheim Lekt.in M. Keilholz 

     18:30 Jahresschlussgottesdienst - Michaelskirche Volkach Pfrin. K. Tewes 

Mi 01.01.  17:00 Gottesdienst - Michaelskirche Volkach Lekt. M. Feldhäuser 

     17:00 Gottesdienst - Michaelskirche Krautheim Pfrin. K. Tewes 

     18:00 Ökum. Jahresanfangsgottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. S. Mai / Pfr. R. Apel 

Do 02.01.  15:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 05.01.  9:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfr. i.R. E. Eyßelein 

     9:30 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst  - evang. Gemeindehaus Volkach Pfr. i.R. E. Eyßelein 

Mo 06.01.  9:30 Epiphanias - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:30 Ökum. Gottesdienst mit Aussendung der Sternsinger - kath. Kirche 

Allerheiligste Dreifaltigkeit 

Zeilitzheim ökum. Team 

Di 07.01.  15:00 Evang. Abendmahlsgottesdienst - ASB Seniorenzentrum Volkach Pfrin. K. Tewes 
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Mi 08.01.  15:00 Evang. Abendmahlsgottesdienst - Bürgerspital Volkach Pfrin. K. Tewes 

Do 09.01.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 12.01.  9:30 Gottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - Michaelskirche Krautheim Lekt.in M. Keilholz 

     10:00 Kindergottesdienst - Feuerwehrhaus Krautheim Team 

     10:00 Abendmahlsgottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     11:00 Abendmahlsgottesdienst - evang. Gemeindehaus Volkach Pfrin. K. Tewes 

Do 16.01.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 19.01.  9:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     9:30 Gottesdienst mit Kindergottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - St. Sigismund Zeilitzheim Präd. G. Schemm 

     10:00 Gottesdienst mit Kirchenkaffee - evang. Gemeindehaus Volkach Pfrin. K. Tewes 

     16:30 Familiengottesdienst - St. Sigismund Zeilitzheim Team 

Do 23.01.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 26.01.  9:00 Gottesdienst   - evang. Gemeindehaus Volkach Lekt.in E. Schramm  

     9:30 Gottesdienst mit Kirchenkaffee - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - Michaelskirche Krautheim Pfr. i.R. P. Schramm 

     10:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Lekt.in E. Schramm 

Do 30.01.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     16:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Pflegestift, Andreas-Hippler-Str. 1 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 02.02.  9:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     9:30 Gottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 02.02.  10:00 Gottesdienst   - evang. Gemeindehaus Volkach Pfrin. K. Tewes 
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So 02.02.  11:00 Punkt 11 Gottesdienst - St. Sigismund Zeilitzheim Pfr. i.R. W. Göllner 

Do 06.02.  15:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 09.02.  9:30 Gottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - Michaelskirche Krautheim Präd. G. Schemm 

     10:00 Kindergottesdienst - Feuerwehrhaus Krautheim Team 

     10:00 Abendmahlsgottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfr. i.R. P. Schramm 

     11:00 Abendmahlsgottesdienst - evang. Gemeindehaus Volkach Pfr. i.R. P. Schramm 

Do 13.02.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 16.02.  9:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfrin. K. Tewes 

     9:30 Gottesdienst mit Kindergottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - St. Sigismund Zeilitzheim Lekt. M. Feldhäuser 

     10:00 Gottesdienst   - evang. Gemeindehaus Volkach Pfrin. K. Tewes 

Di 18.02.  15:00 Evang. Abendmahlsgottesdienst - ASB Seniorenzentrum Volkach Pfrin. K. Tewes 

Mi 19.02.  15:00 Evang. Abendmahlsgottesdienst - Bürgerspital Volkach Pfrin. K. Tewes 

Do 20.02.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 23.02.  10:00 Vorstellungsgottesdienst aller Konfirmanden - St. Sigismund Zeilitzheim alle Konfis 

     11:00 Ökum. Kindergottesdienst - Erlöserkirche Gerolzhofen Team 

Do 27.02.  15:00 Gottesdienst - Wohnstift, Philipp-Stöhr-Weg 9 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     16:00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Pflegestift, Andreas-Hippler-Str. 1 Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

So 02.03.  9:00 Gottesdienst - Stephanuskirche Eichfeld Pfr. i.R. W. Göllner 

     9:30 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Erlöserkirche Gerolzhofen Pfr. R. Apel 

     10:00 Gottesdienst - Michaelskirche Krautheim Präd. G. Schemm 

     10:00 Gottesdienst   - evang. Gemeindehaus Volkach Pfr. i.R. W. Göllner 
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Fr 01. Nov.  14:00 Ökumenisches Totengedenken - Gerolzhofen, Friedhof - Pfr. S. Mai / Pfr. R. Apel 

So 03. Nov.  9:30 Musik im Gottesdienst, Gestaltung mit gregorianischen Gesängen, Ensemble  

"Vox laudis" (Sylvia Sauer, Leitung und Orgel) - Gerolzhofen, Erlöserkirche 

     11:00 Punkt 11 Gottesdienst - Zeilitzheim, St. Sigismund - Punkt 11 Team u. Präd. G. Schemm 

     17:00 Konzert für Sopran, Orgel und Cembalo Ausführende: Hanna Margaretha Kirsch, Sopran, 

Reiner Gaar, Orgel und Cembalo, Sylvia Sauer. - Gerolzhofen, Erlöserkirche 

     18:00 Ökum. Hubertusgottesdienst. Die Schweinfurter Parforcehornbläser blasen zum großen  

Halali - Volkach, kath. St. Bartholomäuskirche - Pfrin. K. Tewes / Diak.i.R. L.Kleinschnitz 

So 10. Nov.  10:00 Musik im Gottesdienst, Gestaltung mit dem ev. Posaunenchor (Leitung: Martina Heßmer) 

und Karl-Heinz Sauer (Orgel) - Gerolzhofen, kath. Stadtpfarrkirche 

     17:00 Konzert "Symphonisches Blasorchester trifft Orgel" mit dem SBO der Musikschule Volkach 

(Ltg. Manuel Scheuring) und Kantor Karl-Heinz Sauer  Gerolzhofen, kath. Stadtpfarrkirche 

     17:00 Ökum. St. Martinsfeier - Volkach, kath. St. Bartholomäuskirche -- Pfrin. K. Tewes u.  

PR. M. Krapf 

Mo 11. Nov.  17:00 St. Martinsfeier mit dem Kindergarten - Eichfeld, Stephanuskirche - Pfrin. K. Tewes 

Sa 16. Nov.  19:00 In Gedenken an den Holocaust und an jüdisches Leben. Liederabend mit Igor Dubovsky - 

Basso Profondo und Pianist. Moderation Larysa Dubovska - Volkach, Michaelskirche 

So 17. Nov.  9:30 Gottesdienst mit Vorstellung der Präparanden und mit Kindergottesdienst -                         

Gerolzhofen, Erlöserkirche - Pfr. R. Apel 

Mi 20. Nov.  9:00 Kinderbibeltag 9 bis 15.30 Uhr - Volkach, Hort Kloster St. Maria - Anmeldung vorab nötig 

Fr 22. Nov.  18:30 „Little Pub of Horrors“ - eine Revue aus Musical-Melodien mit Gesangsschülerinnen .  

Leitung:  Bernhard Oberländer  -  Gerolzhofen, Erlöserkirche 

So 24. Nov.  17:00 Taizé-Gebet bei Kerzenschein und Momenten der Stille. - Volkach, Michaelskirche 

November -  Februar   
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Sa 30. Nov.  9:00 Frauenfrühstück „Mutig leben in unsicheren Zeiten“  - Castell ,Gemeindehaus, Bergstr. 2 

So 01. Dez.  9:30 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Einführung des neuen Kirchenvorstands -  

Gerolzhofen Erlöserkirche - Pfr. R. Apel 

     11:00 Punkt 11 Gottesdienst - Zeilitzheim, St. Sigismund - Punkt 11 Team u. Pfr. i.R. W. Göllner 

So 08. Dez.  9:00 Abendmahlsgottesdienst mit Einführung des neuen und Verabschiedung des alten  

     10:00 Gottesdienst mit Einführung des neuen und Verabschiedung des alten Kirchenvorstands -  

Krautheim, Michaelskirche - Pfr. R. Apel 

     11:00 Abendmahlsgottesdienst mit Einführung des neuen und Verabschiedung des alten  

Fr 13. Dez.  19:00 O Jubel, o Freud‘ -  Weihnachtskonzert mit Chor „Sing for Fun“ (Ltg. B. Oberländer) und  

Akkordeonorchester (Ltg. Mathias Lux ) der Musikschule Kitzingen  - Gerolzhofen, Erlöserkirche  

Sa 14. Dez.  16:04 Adventsandacht "Vier nach vier" - Gerolzhofen, kath. Stadtpfarrkirche - Pfr. R. Apel 

So 15. Dez.  17:00 Adventsandacht mit geistlicher Musik, gestaltet von Zeilitzheimer Chören und Solisten -  

Zeilitzheim, St. Sigismund 

Sa 21. Dez.  16:30 Waldweihnacht beim Waldkindergarten am Mahlholz  Gerolzhofen - Team mit Pfr. R. Apel 

Mi 01. Jan.  18:00 Ökum. Jahresanfangsgottesdienst - Gerolzhofen, Erlöserkirche - Pfr. S. Mai / Pfr. R. Apel 

Mo 06. Jan.  10:00 Ökum. Gottesdienst mit Aussendung der Sternsinger - Zeilitzheim, kath. Kirche Allerheiligste  

So 02. Feb.  11:00 Punkt 11 Gottesdienst - Zeilitzheim, St. Sigismund - Punkt 11 Team u. Pfr. i.R. W. Göllner 

So 23. Feb.  10:00 Gemeinsamer Vorstellungsgottesdienst aller Konfirmanden - Zeilitzheim, St. Sigismund-  
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Evensong mit Saxophon & Orgel  

4. August 2024, St. Michael Kirche  

Mit dem Impuls Freude durchwirkte Pfarrerin Kathrin 

Tewes diese Abendandacht. Musikalisch begleitet 

von Thomas Neubert am Saxophon im außergewöhn-

lichen Zusammenspiel mit unserer Organistin Sabine 

Veit-Baumgartl an der Orgel. Der freudige Abend 

fand Ausklang bei Trank und guten Gesprächen. Die 

Spenden kommen der Orgelsanierung zu Gute. 

Ökumenischer Gottesdienst  

am Weinfest   

18. August 2024, Pfarrkirche St. Bartholomäus 

Pfarrer i.R. Peter Schramm und Pastoralreferent Malte 

Krapf gestalteten gemeinsam zum Thema „Ich bin das 

Brot des Lebens“ den ökumenischen Gottesdienst wet-

terbedingt in der Pfarrkirche St. Bartholomäus. Bei dem 

gemeinsamen Brotteilen in einem Agape- (Liebes)-Mahl 

wurden  zugunsten der Tafel Kitzingen 252 Euro gespendet. 

          Texte: Stephanie Klapheck  

Tres Cantores  

Geistliches Konzert  

21. Juli 2024,  

St. Michael  Kirche  

Tres Cantores“ (Erich Koch – Bariton, Markus Nickel – 

Blockflöte und Reiner Gaar – Orgel) spielten ausschließ-

lich eigene Stücke, zu welchen sie durch Psalmen oder 

eigene Erfahrungen inspiriert worden sind. Bei dem 

Werk „Chomolungma“ wurde das Gehör der Konzertbe-

suchenden auf die Probe gestellt: Wer hört den letzten 

hohen Ton von 16.000 Herz? Es war beeindruckend, welche 

Klänge aus unserer Euler-Orgel hervorgerufen wurden.  

Jugendgottesdienst mit Weinprinzessin  

21. Juni 2024, Gemeindehaus  

Im Spannungsbogen „Kenn Dein Limit!“ interviewten 

wir die Volkacher Weinprinzessin und hörten den Er-

fahrungsbericht eines trockenen Alkoholikers. So nah-

men wir das von Jugendlichen gewünschte Thema 

Alkoholkonsum in einem Jugendgottesdienst auf. Bei 

den von der Sparkasse gesponserten Pizzen und Soft-

drinks kamen die Jugendlichen noch intensiv unterei-

nander und mit den Gästen ins Gespräch. 

Gemeinde Volkach 
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Ökumenischer Familiengottesdienst 

16. Juni 2024, Schulgarten Volkach  

"Farben sind das Kleid Gottes" unter diesem Motto 

stand der zweite ökumenische Familiengottesdienst 

mit der evangelischen Pfarrerin Kathrin Tewes und 

der katholischen Gemeindereferentin Anette Günter 

und dem ökumenischen Team an Ehrenamtlichen.  

Es wurden zugunsten der Hochwasserhilfe Kitzingen 

219,51 Euro gespendet. 

Gemeindefest mit Festgottesdienst  

19. September 2024, Gemeindehaus  

Im Vordergrund des Gemeindefestes stand die  

Verabschiedung zahlreicher ehrenamtlicher Gemeinde-

helfer, die seit Jahren unsere Anliegen maßgeblich -

unterstützt haben. Passend zum Thema „Gib deinen 

Senf dazu“ gab es leckere Bratwurst und ein vielfältiges 

Kuchenbuffet. 

Texte: Stephanie Klapheck /Kathrin Tewes 

Der Tag, an dem ich  

Gemeindebriefverteilerin wurde  

Ich suche mir den Volkach-Wolf. Es ist wie bei einer 

Schnitzeljagd: Wo finde ich den Eingang - warum steht 

da keine Hausnummer -  wo haben die ihren Briefkasten 

versteckt - wusste gar nicht, dass es diese Straße gab - 

verbunden mit einem Glücksgefühl, wenn ich Gesuchtes 

entdecke. 

Komme ich nicht weiter, wissen die alten „Volkis“ natür-

lich Bescheid und ich komme auf meiner neuen Tour 

wunderbar ins Gespräch mit Einheimischen. Ich werde 

über Verwandtschaftsverhältnisse aufgeklärt und erfah-

re alte Geschichten von Umzügen, Umbauten und Vor-

besitzern und den Namensgebungen der Straße. 

Warum ich das gemacht 

habe? Ich bin eine neue  

Verteilerin. Ich bringe den 

Gemeindebrief unter die 

Leute. Und fühle mich, 

durch die wunderbar net-

ten Gespräche und die 

viele neu entdeckten Gas-

sen im zugeteilten Bezirk, 

ein Stück ortsverbunde-

ner. Und das ist doch für 

„e Neigschmeggde“ eine 

schöne Begleiterschei-

nung. 

Ach, übrigens - wir suchen für den einen oder anderen 

Bezirk noch einen Verteiler. Wie wäre es?  

Ansprechpartner ist Anton Hein 09381 5760670.  

         Text & Foto : Stephanie Klapheck 
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Liturgischer Chor  

wöchentliche Probe donnerstags ab 16:45 Uhr  

im Gemeindehaus Dr.-Eugen-Schön-Straße 17a  

Chorgesang zur musikalischen Untermalung unserer Gottesdienste.  

Interessierte, die mitsingen möchten, sind jederzeit willkommen.  

Leitung: Organistin Sabine Veit-Baumgartl unter pfarramt.volkach@elkb.de 

 

Seniorenkreis  

ein Mal im Monat, donnerstags, von 14:30 - 16:30 Uhr  

im Gemeindehaus Dr.-Eugen-Schön-Straße 17a  

Termine:   12. 12. 2024 

     30. 01. 2025 

     27. 02. 2025 

     27. 03. 2025 

Ökumenisches Angebot. Gemütliches Beisammensein bei Kaffee, Kuchen, Kanapees mit  

wechselndem Programm: Vorträge, Singen, Rätsel, Spiele, Sitz-Gymnastik, Basteln. Das  

Vorbereitungsteam freut sich über jedes neue Gesicht. Fahrdienste auf Anfrage. 

Ansprechpartnerin: Marianne Friedrich unter Tel. 09381 800 410 oder 

pfarramt.volkach@elkb.de 

 

Lebensmittelausgabe Mainschleife 
Wöchentliche Ausgabe  i.d.R. mittwochs um 10 Uhr  

im ev. Gemeindehaus Dr. Eugen-Schön-Straße 17a  

Nur mit Berechtigungsschein. Unkostenbeitrag 3€ 

Infos bei Gerda Hartner 09381 9879 oder 015125879737 oder unter g.hartner@outlook.de 
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Beratungen der 

Diakonie und Caritas 

im Gemeindehaus  

 

 

Patientenverfügung  

& Vorsorgevollmacht 

Nach terminlicher Absprache bei 

Wiltrud Klapheck 

Tel. 09381 802000 

 

 

Familienberatung 

Montags 9-18 Uhr 

Anmeldung bei der Caritas  

Tel. 09321 7817.  

Infos unter 

www.erziehungsberatung-

kitzingen.de 

Suchtberatung 

Dienstags 14-17:30 Uhr 

Auskunft Selbsthilfegruppe AA 

Anmeldung bei der Caritas  

Tel. 09321 22040.  

Infos unter  

www.suchtberatung-kitzingen.de 

Hospizverein Würzburg - Volkach 

In Volkach wird der offene Gesprächskreis  

Trauern und Trösten angeboten. 

Die Veranstaltung beginnt jeden 1. Mittwoch im Monat um 09:00 

Uhr bzw. jeden 3. Mittwoch im Monat um 18:30 Uhr und findet in 

der Caritas Sozialstation Engertstr. 7 statt. 

Außerdem wird das Märchen-Erzählcafé für Trauernde angeboten. 

Die Veranstaltung beginnt jeden 2. Mittwoch im Monat um 15:00 

Uhr im katholischen Pfarrheim Volkach. Die Veranstaltung ist kos-

tenlos aber gerne mit Anmeldung, damit auch für jeden ausrei-

chend Kuchen vorhanden ist. Anmeldung unter: 0151 – 10601177 

https://hospizverein-wuerzburg.de/oeffentlichkeitsarbeit/termine-

und-veranstaltungen 

 

Familiengottesdienste 

Besondere Sonntage  

Nächster Termin: Krippenspiel  

24. Dezember 15:00 Uhr in der St. Michaelskirche 

Die Familiengottesdienste sind kindgerecht ausgerich-

tet. Alle Gemeindemitglieder, jeden Alters, sind eingeladen daran 

teilzunehmen. Gestaltung durch ein Vorbereitungsteam. Sie können 

gerne bei der Planung mitmachen und mitgestalten. Auskünfte er-

halten Sie bei unserer Pfarrerin.  
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Ökumenischer Hubertus-Gottesdienst 

Sonntag 3. November, 18 Uhr,  

St. Bartholomäuskirche Volkach 

Dieser außergewöhnliche Gottesdienst wird ökumenisch von Pfarrerin 

Kathrin Tewes und Diakon Uwe Rebitzer gestaltet. Die Schweinfurter  

Parforcehornbläser blasen zum großen Halali in der  Kirche. Die Kreis-

gruppe Kitzingen im Bayerischen Jagdverband e.V. hat dieses  

bemerkenswerte Zusammenkommen initiiert. 

Liederabend 

Samstag 16. November, 19 Uhr,  

in der St. Michaelskirche 

In Gedenken an den Holocaust und an jüdisches Leben heute laden wir 

Igor Dubovsky und seine Frau Larysa Dubovska aus Würzburg zu einem 

Liederabend mit ca. 90 Minuten in die St. Michaelskirche ein.  

Igor Dubovsky gilt mit seinem Basso Profondo als einer der tiefsten Bass-

Sänger Deutschlands. In seinem Repertoire wird er uns Kirchenmusik,  

populäre Klassik und jüdische Lieder näher bringen. 

Taizé - Gebet 

Sonntag 24. November, 17 Uhr , 

in der St. Michaelskirche 

Taizé-Gebet bei Kerzenschein und Momenten der Stille. Besinnlich,  

in der Geisteshaltung und mit Liedern aus Taizé singt der Astheimer 

Heart-Chor unter der Leitung von Dr. Harald Straßburger. 

Pfarrerin  

Kathrin Tewes 

Volkach 

 

Kirche St. Michael, 

Oberer Markt 5 

Vertrauensfrau und Mesnerdienst:  

Dr. Ingrid Taeger Tel. 09381 8469021 

Stellv. Vertrauensfrau und  

Vermietung des Gemeindehauses:  

Jutta Bernard, Tel. 09381 3713  

Kirchenpflegerin  

Martina Hein, Tel. 09381 5760670 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  

Raiffeisenbank Mainschleife-Steigerwald eG  

Kirchgeldkonto:  

DE50 7906 9001 0101 5139 66 

Spendenkonto : 

IBAN: DE06 7906 9001 0001 5139 66 

aktuelles Spendenprojekt:  

Orgelsanierung 

Wir stellen gerne  

Spendenquittungen aus.  

Bei Überweisung bitte 

zweckbezogene  

Spenden  

angeben 
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Foto: Kathrin Tewes 
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Foto: André Tewes 
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Gemeinde Eichfeld 
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Jubiläumsgottesdienst: 150 Jahre Freiwillige 

Feuerwehr Eichfeld -  23. Juni 2024 

Bei strahlendem Sonnenschein feierten Jung und Alt 

gemeinsam am Sportheim mit Posaunenchor-Bläsern 

aus Neuses am Berg, Albertshofen, Eichfeld und Cas-

tell. „Zusammenstehen, füreinander da sein, sich fest-

machen und verbunden wissen.“ – unter diesem Motto 

stand der Jubiläumsgottesdienst bei dem der Feuer-

wehrkommandant Patrick Fischer ein kleines Set an 

Karabinern von Pfarrerin Kathrin Tewes in der Predigt 

geschenkt bekam.      Kathrin Tewes 

Farbenfrohes Kindergartenfest - 07. Juli 2024 

Bei strahlendem Sonnenschein feierten wir Anfang Juli 

unser Kindergartenfest. Der Regenbogen begleitete 

uns durch den Tag. Beginnend mit dem Gottesdienst 

mit Frau Tewes bis zu den Mitmach-Aktionen für die 

Kinder. Außerdem konnten in unseren Räumen eine 

Kinder-Kunst-Ausstellung mit Bastelarbeiten und Bil-

dern zum Thema „ Die Farben des Regenbogens“ be-

wundert werden. Danke an alle Helfer die geholfen 

haben, dass wir so ein gelungenes Kindergartenfest 

feiern konnten.       Sabine Goldmann  

Garten-Aktion an der Kirche - 08. Juli 2024 

Frühmorgens trafen sich einige fleißige Eichfelder-

innen und Eichfelder, um die Kirche von zu viel Gebüsch 

zu befreien. Mit großem Gerät und viel Herzblut wurde 

unser Durchgang rund um die Kirche wieder freigelegt. 

In den nachfolgenden Tagen und Wochen half die ein 

oder andere fleißige Hand, auch vor der Kirche wieder 

ein gepflegtes Beet zum Vorschein zu bringen! Besten 

Dank allen, die uns helfen unser Grundstück in Ordnung 

zu halten. 

Gemeindeversammlung mit Weißwurst -  

4. August 2024 

Nach langer Zeit sind wir zur Gemeindeversammlung im 

Anschluss an den Gottesdienst zusammengekommen, 

um uns über die Kirchenvorstandswahl, die anstehende  

Dekanatsfusion mit unseren Markt Einersheimer Nach-

barn und Veränderungen in der Kindergartenverwal-

tung auszutauschen. Der Verein „Gemeinsam für Eich-

feld“ organisierte im Anschluss noch ein gut besuchtes 

und für Austausch erquicklichendes Weißwurstessen. 

Besten Dank für die Verpflegung  

          Texte: Kathrin Tewes 
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Aufbau Matschküche im Kindergarten  

Mitten in der Hitze des Sommers konnte das Projekt 

„Matschküche“ vorangehen: Stefan Schumann von der 

Eichfelder Dorfjugend begeisterte etliche Eltern und  

Helfer aus Eich-

feld für den 

Aufbau der 

Matschküche. 

So konnten die 

Kindergarten-

kinder noch vor 

den Ferien vol-

ler Begeiste-

rung – zuerst 

ohne Wasser – 

schon erste 

Erlebnisse mit 

der langersehn-

ten Matschkü-

che sammeln.  

 

Neustart: Kindergartenandachten 

Auch in diesem Kindergartenjahr werden wieder monat-

liche Kindergartenandachten stattfinden. Allerdings gibt 

es eine kleine Änderung im Konzept. Künftig wechselt 

der Ort zwischen Kindergarten und Kirche in Eichfeld. 

Selbstverständlich sind Sie auch weiterhin zu unseren 

Andachten mit den Kleinsten eingeladen. 

Christbaumspende 

Auch in diesem Jahr bedankt sich die Kirchengemeinde 

Eichfeld herzlich für den großen  Tannenbaum, den die 

Familie Stapf für die Eichfelder Kirche zur Verfügung stel-

len will. Wie schön, dass wieder so ein großer Baum sei-

nen Weg in unseren Gottesdienstraum findet und ge-

schmückt werden kann. 

Ehrenamtliche Mesnerdienste 

Wie Sie sicher wissen, haben in der vergangenen Kirchen-

vorstandsperiode unsere Kirchenvorsteherinnen und ein 

paar wenige weitere Helferinnen und Helfer ehrenamt-

lich die Kirche für unsere Gottesdienste vorbereitet: Sie 

haben Kerzen angezündet, für hübsche Blumen gesorgt, 

Paramente gewechselt, den Klingelbeutel umhergehen 

lassen, Glocken geläutet und noch so vieles mehr. Künf-

tig wollen wir den Kirchenvorstand gerne von dieser Aufga-

be entlasten, indem wir ein größeres Mesnerteam für die 

Eichfelder Gottesdienste aufbauen wollen. Von ein paar 

Menschen wissen wir schon. Wenn auch Sie Lust haben 

die Vorbereitung unserer Gottesdienste mit Ihrer Zeit und 

Kraft zu unterstützen, wenden Sie sich bitte an Pfr.in Tewes. 

Neue Krippenspielkostüme 

Mitten im Sommer machten sich Lea Holzmann und  

Pfarrerin Tewes auf den Weg in eine 

Stoffwerkstatt. Dort entstehen nach und 

nach neue Kostüme für die Eichfelder 

Krippenspieler, die uns von Textilrestau-

ratorin Verenkotte-Engelhardt genäht 

und geschenkt werden. Sie dürfen also 

gespannt sein auf Hl. Abend – eine erste 

Kostprobe können Sie schon hier be-

staunen. 

Alle Texte Kathrin Tewes 

Foto: Lea Marquard 

Foto: Magdalena Verenkotte-Engelhardt 
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Was? Wann? Wo? 

Ü60 Eichfeld 

i.d.R. 2. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr, 

Im Sportheim Eichfeld 

Mehr Infos bei Helmar Hartner, Tel. 09381 / 4644 

 

Kindergartenandacht in Eichfeld 

Montag, 02.12.2024, 9:15 Uhr 

Stephanuskirche Eichfeld 

Weitere Termine siehe Aushang 

 

Eichfeld 

Kirche St. Stephanus 

Seubeltstraße 5 

Vertrauensfrau: 

Sabine Wolf, Tel. 09381 718666 

stellv. Vertrauensfrau:  

Karola Elflein, Tel. 09381 3598 

Kirchenpflegerin Eichfeld:  

Sigrid Melchior 

Evang. Kindergarten Eichfeld:  

Seubeltstr. 8a, Tel. 09381 9881,  

Leiterin: Elke Hertl 

E-Mail: Kita.Eichfeld@elkb.de 

https://kindergarten-eichfeld.e-kita.de/ 

Spendenkonto Eichfeld 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eichfeld 

Raiffeisenbank Mainschleife - Steigerwald eG  

IBAN: DE69 7906 9001 0001 5796 65,  

aktuelle Spendenprojekte:  

Stichwort Mikrofonanlage Kirche  

oder Stichwort  

Matschküche  

Kindergarten 
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Wünschen Sie eine  

Spendenquittung?  

Nehmen Sie bitte  

Kontakt mit uns auf.  

Falls Ihre Spende zweck-

bezogen ist, vermerken  

Sie dies bitte im  

Verwendungszweck. 

Kirchenputz in Eichfeld 

Spinnweben entstehen leider 

von allein – aber, es braucht vie-

le helfende Hände, um allen 

Staub und Schmutz aus der Kir-

che zu vertreiben. Wir würden 

uns sehr freuen, wenn die Kirche 

für die Advents- und Weih-

nachtszeit in neuem Glanz er-

strahlt und Sie uns am Samstag, 

den 09.November 2024 beim 

Kirchenputz unterstützen. 

Pfarrerin  

Kathrin Tewes 

Foto: Kathrin Tewes 

Foto: Kathrin Tewes 
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Die Kirche St. Sigismund in Zeilitzheim war am Sonntag, 

den 21.Juli 2024 bis auf den letzten Platz besetzt, als die 

langjährige Pfarrerin der Kirchengemeinden Zeilitzheim 

und Krautheim, Victoria Fleck verabschiedet wurde. 

Der Gottesdienst wurde musikalisch umrahmt vom Po-

saunenchor und der „Punkt-11-Band“  , beide unter der 

Leitung von Peter Dietrich. An der Orgel musizierte 

Gerhard Krauß. 

Der zentrale Gedanke ihrer Abschiedspredigt war die 

Suche nach dem Fixstern unseres Lebens Jesus Christus. 

Dazu ist es notwendig, immer wieder aufzubrechen und 

nach neuen Wegen zu suchen. Mit Dankbarkeit blicke sie 

auf die vergangenen acht Jahre zurück, auf die vielen 

Begegnungen und Gespräche.  

Im Anschluss an ihre wie immer brilliante Predigt gab es 

Applaus, der stellvertretende Dekan des Dekanats 

Castell Pfarrer Martin Voß entpflichtete Victoria Fleck 

von ihren seelsorgerischen Aufgaben in den beiden 

Gemeinden und als Religionslehrerin am 

Frankenlandschulheim in Gaibach. 

Im September hat sie ihre neue Pfarrstelle an St. Moriz in 

Coburg angetreten. Martin Voß kündigte an, dass ihre 

bisherige Stelle so schnell wie möglich ausgeschrieben 

wird. Alle hoffen, dass die Vakanzzeit nicht so lange 

dauert. 

Die Vertrauensfrau des Kirchenvorstands Zeilitzheim Mi-

chaela Strey und der Vertrauensmann des Kirchenvor-

stands Krautheim Dieter Barth dankten Victoria für ihr 

segensreiches Wirken in den vergangenen Jahren. Konfir-

mandenarbeit, Krippenspiele, Gemeindefeste, Einsatz für 

die Renovierung der Krautheimer Kirche St. Michael sind 

neben ihrer einfühlsamen seelsorgerischen Tätigkeit  

Zeugen ihres Engagements in den Gemeinden.  

Fotos: Stefan Polster 

Gemeinde 

Zeilitzheim / Krautheim 
Applaus und Tränen beim Abschied von  

Victoria Fleck 
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Mit einem humorvollen Lied verabschiedete sich der 

gesamte Kirchenvorstand mit einem Rückblick in Rei-

men über die vergangenen gemeinsamen Jahre von 

ihrer Pfarrerin. 

Pfarrer Martin Fromm, Senior des Pfarrkapitels des De-

kanats, schätzte die theologischen Diskussionen mit 

Frau Fleck. Pfarrer Andreas Engert und Kirchenpfleger 

Stefan Braun von der katholischen Schwestergemeinde 

Zeilitzheim dankten für die vertrauensvolle Zusammen-

arbeit in der Ökumene. Bürgermeister Horst Herbert 

überbrachte die Abschiedsgrüße der Gemeinde Kolitz-

heim sowie von Landrat Florian Töpper und dem 

Volkacher Bürgermeister Heiko Bäuerlein. Gottfried 

Schemm vom Landschulheim in Gaibach dankte Victoria 

für ihr Engagement im Religionsunterricht. 

Mit dem Auszug von Victoria Fleck aus St. Sigismund, 

begleitet vom Applaus der Gemeinde, von den vielen 

anwesenden Pfarrerinnen und Pfarrern und den Mit-

gliedern beider Kirchenvorständen endete der feier-

liche Gottesdienst . 

Bei Bratwürsten, Gebäck, kühlen Getränken und vielen 

Gesprächen klang anschließend im Kirchgarten die 

Abschiedsfeier aus. 

Neubeginn in Coburg  

Pfarrerin Victoria Fleck wurde am Sonntag,den 15. 09.24 

als neue, weitere Pfarrerin in St. Moriz in Coburg in ihr 

Amt eingeführt. Sie steht auf besondere Weise für das 

Zusammenwirken der neu gebildeten Pfarrei 

„Evangelisch unter der Veste“. In dieser Pfarrei sind die 

Kirchengemeinden St. Moriz, Heilig Kreuz, St. Matthäus 

(alle Coburg) sowie Dörfles-Esbach zusammenge-

schlossen. 

Victoria Fleck besetzt – in Teilzeit – die sechste Pfarr-

stelle innerhalb der Pfarrei „Evangelisch unter der Veste“ 

in der Kirchengemeinde St. Moriz. 

Nach dem festlichen Einführungsgottesdienst und der 

Verpflichtung durch Dekan Andreas Kleefeld wurde die 

neue Pfarrerin von Ihren Kolleginnen und Kollegen und 

den Kirchenvorständen herzlich begrüßt. Ebenso hieß 

der Coburger Oberbürgermeister Dominik Sauerteig 

(SPD), Frau Fleck samt ihrer gesamten Familie in der 

„Familienstadt Coburg“ herzlich willkommen. 

         Texte: Reinhold Holzheid 

v.l.: Victoria Fleck, Dominik Sauerteig Oberbürgermeister von Coburg (SPD),  
im Hintergrund Dekan Kleefeld;   © Foto: Oliver Schmidt, Fränkischer Tag 

Foto: Stefan Polster 
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Posaunenchor 

Wöchentliche Probe am Freitag um 20 Uhr 

im ev. Gemeindehaus  

Jungbläserausbildung: Peter Dietrich 09381 6436 

 

Kindergottesdienst  

Krautheim  

jeweils 10 Uhr,  

Feuerwehrhaus Krautheim 

So., 17. November,  

So., 08. Dezember, 

So., 12. Januar, 

So., 09. Februar 

 

Kaffeestunde 

Immer mittwochs, jeweils ab 15 Uhr,  

im Feuerwehrhaus Zeilitzheim  

27. November  

Winterpause 

29. Januar 

26. Februar 

26. März 

Kontakt: Ilse Scheuering Tel. 09381 5390456 

 

Musikalische Vorfreude auf Weihnachten 

Adventsandacht mit geistlicher Musik  

So., 15. Dezember (3. Advent) 17:00 Uhr,  

St. Sigismundkirche in Zeilitzheim 

Diese Andacht wird musikalisch gestaltet von  Zeilitz-

heimer Chören und Solisten. Zwischen den Beiträgen 

hören wir besinnliche Lesungen und beten gemein-

sam. Lassen wir uns allesamt einstimmen auf Weih-

nachten. 

Im Anschluss ist mit Glühwein und Gebäck für das leib-

liche Wohl gesorgt. 

Auf Ihr Kommen freut sich die ev. Kirchengemeinde 

Zeilitzheim. 

Frauenfru hstu ck in Castell 

Die Frauenbeauftragten des Dekanats 

Castell laden alle Frauen ganz herzlich 

zu einem gemeinsamen Fru hstu ck und 

Vortrag ein am: 

Samstag, 30.11.2024 von 9.00-11.30 Uhr 

im Gemeindehaus Castell, Bergstr. 2 

 „Mutig leben in unsicheren Zeiten“  

Bitte melden Sie sich bis zum 25.11.2024 bei einer der 

unten genannten Dekanatsfrauenbeauftragten an.  

Kostenbeitrag: 7,00 EUR. 

Renate Adami 09383/2918,  Annette Prechtel 09325/6572, 

Gerda Sturm 09556/610,  Ursula Stu hler 09381/1339   
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Zeilitzheim / 

Krautheim 
Kirche St. Sigismund 

Marktplatz 1, Zeilitzheim 

Kirche St. Michael,  

Landstr. 10, Krautheim 

Vertrauensfrau Zeilitzheim:  

Michaela Strey, Tel. 09381 3714 

Vertrauensmann Krautheim:  

Dieter Barth, Tel. 09381 3110 

Kirchenpfleger Zeilitzheim: 

Herbert Kleinhenz, Tel. 09381 4965 

Kirchenpflegerin Krautheim: 

Isolde Schmiedel, Tel. 09381 9453 

Spendenkonten: 

IBAN: DE31 7936 2081 0002 8104 33 

aktuelles Spendenprojekt:  

Stichwort Außentreppe 

 

IBAN: DE89 7906 9001 0005 7153 85  

 

Vakanzzeit 

Ihre aktuellen Ansprechpartner:  

Geschäftsführung und  

Beerdigungen:  

Pfarrer Reiner Apel, Gerolzhofen 

 

Präparanden und Konfirmanden,  

Taufen und Trauungen:  

Pfarrerin Kathrin Tewes,  

Volkach / Eichfeld 
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In der Bücherei 
 

Jim ist eine Seele von Hund, der – an der Seite von 

Sir Henry Cole– in einem prachtvollen Museum 

Londons lebt. Er ist ein passionierter Leser, wes-

halb es ihn sehr betrübt, dass seine Sehkraft mehr 

und mehr nachlässt. Als er auf einem seiner Boten-

gänge in den Buckingham-Palast ein Monokel erspäht, macht sein Herz ei-

nen Sprung und er kann nicht widerstehen. 

 

Emma Thompson erzählt lakonisch und charmant nicht nur von Jim, sondern 

auch von der ersten gedruckten Weihnachtskarte und von all den Dingen, 

die man mit Weihnachten verbindet 

 

Jims brillante Weihnachten ist deshalb das Thema unseres vorweihnachtli-

chen Büchereinachmittags für Grundschulkinder.  

Bei Kinderpunsch und Plätzchen wollen wir uns beim Vorlesen auf die Ad-

ventszeit einstimmen. 

Beim Malen und Basteln von Weihnachtskarten könnt ihr eurer Fantasie 

freien Lauf lassen. 

 

Treffpunkt: Freitag, den 29. November um 16.30 Uhr  

in der ev. Bücherei im alten Rathaus in Zeilitzheim. 

Anmeldung: im ev. Pfarramt oder besser  

per EMail bis zum 26. November pfarramt.zeilitzheim@elkb.de   oder 

i.holzheid@gmx.de 

 

Anja Lösch und Ingrid Holzheid freuen sich auf einen gemütlichen  
Nachmittag mit euch 

 

Bücherei im Alten Rathaus Zeilitzheim 

Geöffnet donnerstags  

16:30-17:30 Uhr und  

nach den  

10 Uhr-Gottesdiensten in 

Zeilitzheim 

mailto:pfarramt.zeilitzheim@elkb.de
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Immer was los! 

Für die Jugendlichen entsteht eine 

Chill-out-Zone in der sie sich ent-

spannen, Musik hören, austauschen 

und nach Bedarf in religiöse Themen 

einsteigen können. Die Konfirman-

den verbringen die erste Konfinacht 

und im Familienkindergottesdienst 

im Juli wird das Mini-Kindermusical 

Zachäus aufgeführt. 

Einen Höhepunkt des sommerlichen 

Gemeindelebens stellt zweifelsohne 

das Gemeindefest an der Stadtmau-

er dar und begeistert Besucherinnen 

und Besucher durch die Vielfalt des 

künstlerischen sowie des Mit-

machangebots. Den Höhepunkt bil-

det das Benefizkonzert zugunsten 

des Umbaus. 

Ein herbstliches Highlight ist die 

„Nacht der Kirchen“: Mit einbrechen-

der Dunkelheit haben die Besuche-

rinnen und Besucher die Möglich-

keit, in fünf verschiedenen Räumen – 

ev. Erlöser-, Stadtpfarr-, Spitalkirche, 

Johannis– und Friedhofskapelle  – 
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die Themen Gott, Leben und Tod, 

Klänge, Berührung, Abschied in un-

terschiedlichsten Darstellungen zu 

erleben. 

Im Herbst folgt das Fest der Silber-

nen Konfirmation, Konfirmanden 

gestalten mit Steinmetz Florian Tully 

„etwas Heiliges“ – mit grandiosen 

Ergebnissen. Reiner Gaar bringt mit 

der „Reise des kleinen Orgelwurms“ 

den Jüngeren kindgerecht die Orgel 

nahe. Im November erscheint in der 

Mainpost erstmals ein Plan für den 

Umbau der Kirche, sehr nahe an der 

endgültigen Form. 

Erster ökumenischer  

Gottesdienst 

Zum Jahresbeginn 2010 wird in der 

kath. Stadtpfarrkirche erstmal ein 

ökumenischer Gottesdienst gefeiert. 

Er entwickelt sich im Laufe der fol-

genden Jahre zu einer festen Einrich-

tung. Der ersten Veranstaltung in 

der Reihe  „Basiswissen Christen-

tum“ folgen weitere wie z.B. „Engel 

in Gerolzhofen  - zwischen Himmel 

und Erde“, eine Führung mit Eva-

Maria Bräuer.  

Gemeinde Gerolzhofen 

Fortsetzung der  

Geschichte der  

Kirchengemeinde  

von Ingeborg Kiefer-Heegen 

Aus der Chronik ... 

Gemeindeleben  

während des Umbaus  

2010 - 2012 

 

 

Der Beitrag zur Geschichte der Erlöserkir-

che im letzten Gemeindebrief beschäftig-

te sich inhaltlich mit Planung und Umbau 

der Kirche und Neubau des Gemeinde-

hauses. Doch während dieser Zeitspanne 

stand natürlich das Gemeindeleben nicht 

still – im Gegenteil! 
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Johannes Neumann entführt 60 plus 

in den Wald bei Heinachshof, Karl-

Heinz Sauer und Reiner Gaar bieten 

den 2. Orgelspaziergang an, das öku-

menische Glaubensfest im Mai lockt 

zahlreiche Besucher an. 

Bei „Kunst und Kulinarisches“ ist die 

ev. Erlöserkirche erstmals mit einem 

Stand vertreten und verkauft Kaffee 

und Kuchen zugunsten des Umbaus. 

Der Herbst wartet mit einem bestens 

organisierten Gemeindeausflug nach 

Weimar auf, die Jüngeren erleben 

einen ökumenischen Kinderbibeltag, 

die Jugend feiert „Church Night“ und 

die Kirchenmusikwoche hält ein an-

spruchsvolles Programm bereit. 

Großes Welttheater 

Im Rahmen der Gerolzhöfer Kulturta-

ge erleben wir das wohl bemerkens-

werteste Theaterevent, das die Stadt 

bisher gesehen hat: Silvia Kirchhof 

inszeniert mit Laiendarstellern, da-

runter auch die beiden Gerolzhöfer 

Pfarrer Jean-Pierre Barraud und Ste-

fan Mai und einem professionellen 

Schauspieler „Das Salzburger große 

Welttheater“.  

An vier Abenden erleben die Besu-

cher in der ausverkauften Stadt-

pfarrkirche eine eindrucksvolle Dar-

bietung dieser zeitlosen und bis heu-

te gültigen Interpretation der Zutei-

lung und Ausfüllung der Rollen im 

Leben.  

2011, das in der Kirche als Jahr der 

Taufe gefeiert wird, hält einiges be-

reit: Die ökumenische Bibelwoche in 

Prichsenstadt, in der Passionszeit 

lädt die Jugend dreimal morgens um 

6.00 Uhr zur „Frühschicht“ und  orga-

nisiert den Jugendkreuzweg. Im Spi-

talgarten feiern wir eine ökumeni-

sche Palmweihe.  

Die Konfirmation und der Reformati-

onsgottesdienst wird in der Stadt-

pfarrkirche gefeiert. Am Allerheili-

gentag erleben wir das erste ökume-

nische Totengedenken auf dem 

Friedhof. 

Endlich ist es soweit! 

29. Januar 2012: In einem Festgot-

tesdienst wird unter Beteiligung von 

Dekan Günther Klöss-Schuster die 

ev. Erlöserkirche durch den Regio-

nalbischof Christian Schmidt feier-

lich eingeweiht. Zahlreiche Ehren-

gäste und natürlich viele Gemeinde-

glieder kommen zu diesem von zahl-

reichen Ehrenamtlichen bestens vor-

bereiteten Fest in die Kirche. Die 

geplante Ausweitung des Kirchen-

raums in das Foyer hinein, kann sich 

sofort beweisen. Nach dem Gottes-

dienst feiern alle bei einem unge-

zwungenen Stehempfang das gelun-

gene Werk, nehmen die neuen 

Räumlichkeiten in Augenschein und 

freuen sich auf die Nutzung im Laufe 

der kommenden Jahre. 
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Aus der  
Gemeinde 
Gerolzhofen 
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Viele Helfer und viel Zeit für Organisation, Vorbereitun-

gen, Auf- und Abbau und Standdienste waren bisher nö-

tig, um unser ökumenisches Gemeindefeste zu stemmen. 

Freiwillige Helfer mit Zeit wurden und werden immer 

knapper. Das gemeinsame Fest wegfallen lassen? Oder 

vielleicht ein neues Format ausprobieren?  

Aus vielen Ideen, Vorschlägen und Überlegungen ent-

stand das Konzept für ein "neues" ökumenische Gemein-

defest. Die Premiere fand am 7. Juli bei schönstem Wet-

ter im Garten des Pfarrer Hersam Hauses statt. Unter 

dem Motto "Farben des Le-

bens" begann ein besonderer 

Gottesdienst, bei dem die Be-

sucher an einem der angebote-

nen Workshops teilnehmen 

konnten Zur Auswahl standen: 

Bibelgespräche, ein Angebot 

für Kinder, Meditation in der 

Johanniskapelle oder gemein-

sames Singen in der Stadt-

pfarrkirche. Beim Abschluss-

gottesdienst kamen alle wie-

der zusammen.  

Nach dem geistlichen Input 

 

Ökumenisches Gemeindefest in neuem Format von Sabine Ditterich 
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Fr., 07. März, 19:00 Uhr Pfarrer-Hersam-Haus 

 

Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im 

Südpazifik, viele, viele tausend Kilometer von uns  

entfernt - laden ein, ihre positive Sichtweise zu  

teilen: wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die 

Schöpfung mit uns.  

kam der kulinarische und gesellschaftliche Input nicht 

zu kurz. Das Mitbringbuffet bot allerlei Leckereien, die 

im Garten, im Saal oder auf dem Vorplatz verspeist 

werden konnten. Dabei gab es Gelegenheit miteinan-

der ins Gespräch zu kommen und sich über Erlebtes, 

Eindrücke und Empfindungen an diesem Morgen aus-

zutauschen.  

Um 13 Uhr war Ende. Viele packten beim Aufräumen 

noch mit an und im Nu war alles wieder an seinem 

Platz.  Schön wars! 
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Verabschiedung von Reiner Gaar  

In einem festlichen Gottesdienst verabschiedete Pfarrer Apel den lang-

jährigen Kantor der evangelischen Gemeinde Gerolzhofen am 16. Juni 

2024 in der Erlöserkirche. 

Mit viel Musik begleiteten der Posaunenchor und der Kirchenchor den 

Gottesdienst und Reiner Gaar selbst verabschiedet sich in wunderbarer 

Weise an der Orgel. 

Bei einem anschließenden Stehempfang wurden noch viele Hände ge-

schüttelt, Dank ausgesprochen und  das Glas erhoben mit dem Wunsch, 

dass Reiner Gaar auch in seinem Ruhestand hin und wieder  Zeit finden 

möge,  in der evangelischen Kirche Gerolzhofen in die Tasten zu greifen. 
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Sylvia Sauer, neue Organistin 

Wir freuen uns, dass wir Frau Sylvia 

Sauer ab Anfang August als festan-

gestellte Organistin für unsere Ge-

meinde gewinnen konnten. Als viel-

seitige und kenntnisreiche Musike-

rin wird sie, zusammen mit Herrn 

Hausstein, unsere Gottesdienste be-

gleiten und bei Veranstaltungen 

und Konzerten ihre Fähigkeiten ein-

bringen. In der nächsten Ausgabe 

von „Anknüpfen“ wird sie ausführ-

lich vorgestellt werden. 
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Fotos: Brigitte Vogt 
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Ökumenische Kirchenmusikwoche 

So., 03.Nov., 09:30 Uhr Erlöserkirche 

Musik im Gottesdienst 

Gestaltung mit gregorianischen Gesängen, 

Ensemble "Vox laudis" , Sylvia Sauer, Leitung und Orgel 

So., 03. Nov., 17:00 Uhr Erlöserkirche 

Konzert für Sopran, Orgel und Cembalo 

Ausführende: Hanna Margaretha Kirsch, Sopran, 

Reiner Gaar, Orgel und Cembalo,  

Sylvia Sauer, Viola da Gamba und Cembalo 

Werke von Philipp Emanuel Bach, Andreas Hammer-

schmidt, Henry Purcell u. a 

Eintritt 10 €/ermäßigt 8 €, freie Platzwahl 

So., 10.Nov., 10:00 Uhr Kath. Stadtpfarrkirche 

Musik im Gottesdienst 

Gestaltung mit dem ev. Posaunenchor (Leitung: Martina 

Heßmer) und Karl-Heinz Sauer (Orgel) 

So., 10.Nov., 17:00 Uhr Kath. Stadtpfarrkirche 

Konzert "Symphonisches Blasorchester trifft Orgel" 

Symphonisches Blasorchester der Musikschule Volkach 

(Leitung Manuel Scheuring) und Kantor Karl-Heinz Sauer 

(Orgel). Es erklingen Werke für Blasorchester solo, Orgel 

solo und allen zusammen. 

Eintritt 10 €/ermäßigt 8 €, freie Platzwahl 

Angebote der  

Diakonie im  

Gemeindezentrum  

Gerolzhofen 

 

Gruppe für Eltern und Kinder 
offen für alle! Montags, 9:00 Uhr - 11:00 Uhr, 

(außer in den Ferien),  

kostenfrei und ohne Anmeldung, 

Ramona Nicklas, Tel. 0171 7874124 

E-Mail: nicklas.ramona@diakonie-schweinfurt.de 

Stillgruppe / Stillberatung 
Montag, 18. Nov. und 9. Dez., 9:00 - 11:00 Uhr 

weiter Termine werden auf der Home-page 

veröffentlicht 

Flüchtlings- und Integrationsberatung 

Dorina Anders, Tel. 09721 2087-445 

E-Mail: anders.dorina@diakonie-schweinfurt.de 

GEOparden Leseclub für Kinder  

in der Stadtbibliothek 
Dorina Anders, Kontakt: siehe oben oder 

Claudia Ockl, Tel. 0173 2406176 

claudia.ockl@gerolzhofen.de 

Handy-Sprechstunde 
Lara Moritz, Kontakt über das Pfarramt 

Fr., 22. Nov., 18.30 Uhr Erlöserkirche. 

„Little Pub of Horrors“ - eine Revue aus  

Musical-Melodien 

mit Franziska Heck, Maria Bauerlein, Tessa Schlier und 

Bernhard Oberländer.  

Aufgrund des großen Erfolgs wird das Singspiel vom 

Juli noch einmal aufgeführt. 
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Fr., 13. Dez., 19 Uhr Erlöserkirche 

O Jubel, o Freud‘ - Weihnachtskonzert 

mit Chor „Sing for Fun“ (Ltg. Bernhard Oberländer) 

und Akkordeonorchester (Ltg. Mathias Lux) der  

Musikschule Kitzingen 
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Waldweihnacht  
Sa., 21. Dez., 16:30 Uhr. 

beim Waldkindergarten am Mahlholz,  Zufahrt von  

Gerolzhofen auf der Straße nach Wiebelsberg.  

Bitte Taschenlampe mitbringen und an festes 

Schuhwerk denken. 

„vier nach vier“ - Adventsandachten  
in der Stadtpfarrkirche, jeweils samstags um 16:04 Uhr 

am 30. Nov., 07., 14., und 21., Dez. 

 

Jungschar 

zweiwöchentlich freitags von 15:30 - 16:30 Uhr  

im Gemeindesaal (außer in den Ferien) 

Leitung: Irene Richter 

15. Nov., 29. Nov., 13. Dez.,  

10. Jan., 24. Jan., 07. Feb., 21. Feb. 

Kindergottesdienst für Kids  

ab ca. 8 Jahren gleichzeitig mit dem Gottesdienst um 

9:30 Uhr in der Kirche, immer am 3. Sonntag im Monat 

17. Nov., 15. Dez., 19. Jan., 16.Feb. 

Ökumenische Kinderkirche  
im Pfarrer-Hersam-Haus, Salzstraße 13 

17. Nov., 11 Uhr, Pfarrer-Hersam-Haus, Salzstraße 13 

24. Dez., 15 Uhr (Heiligabend), Pfarrer-Hersam-Haus 

23. Feb., 11 Uhr, Erlöserkirche 

Mittwochs-Treff 

Ein Begegnungs– und Gesprächsangebot für Senioren  
Treffpunkt 15 Uhr im Gemeindesaal. 

27. November 
Bilder aus dem Steigerwald mit Johannes Neumann 

29. Januar 
Die Jahreslosung 2025 „Prüft alles und behaltet das 
Gute “ (1. Thessalonicher 5,21) mit Pfr. Reiner Apel 

26. Februar 
Mehr als nur „Urwalddoktor“ – Albert Schweitzer und 
seine Friedens- und Schöpfungsethik 

 

Posaunenchorprobe  
donnerstags, 19:30 Uhr im  

evang. Gemeindehaus. 

Leitung Martina Heßmer 

Den Sonntagsgruß unseres  

Posaunenchors finden Sie auf dem  

Youtube-Kanal  

unserer Kirchengemeinde.  

 

 

Gerolzhofen 
Erlöserkirche mit Gemeindezentrum 
Dreimühlenstr. 2 

Vertrauensmann:   

Dirk Weule, Tel. 09382 4991 

Stellv. Vertrauensfrau:  

Brigitte Vogt, Tel. 09382 7908 

Kirchenpfleger: Ludolf Kneuer 

Mesnerin: Edith Pieper 

Spendenkonto : 

Sparkasse Schweinfurt Haßfurt  

IBAN DE 15 7935 0101 0000 1119 63 

Pfarrer Reiner Apel 
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Freud  

und Leid 

40 

„Ja, die Welt ist dunkel. Nur ja die  

Ohren nicht hängen lassen! Nie!  

Denn es wird regiert, nicht nur in  

Moskau oder in Washington oder  

in Peking, aber von ganz oben,  

vom Himmel her.“ 

Karl Barth, Schweizer Theologe am Vorabend seines Todes. 

40 
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Christus spricht: „Himmel und Erde 

werden vergehen; aber meine Wor-

te werden nicht vergehen.“  
         Matthäus 24,36 
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Hier könnte auch Ihre Anzeige  

stehen! Bei Interesse informieren 

Sie sich in Ihrem Pfarramt.  

Ihre Anzeige schicken Sie  bitte an: 

pfarramt.gerolzhofen@elkb.de  
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Evang.-Luth. 

Kirchengemeinde  

Volkach 

Gemeindehaus Volkach  

Pfarrbüro 

Dr.-Eugen-Schön-Str. 17a 

97332 Volkach 

Tel. 09381 710820 

pfarramt.volkach@elkb.de 

e-kirche.de/web/volkach 

Pfarrerin Kathrin Tewes  

Tel. 09381 2818 

Mobil 0176 88257468 

kathrin.tewes@elkb.de 

Pfarramtssekretärin  

Susanne Ungemach 

Tel. 09381 710820  

Büro: Mi. 16:30 -17:30 Uhr 

Telefonseelsorge (kostenfrei) 

Tel. 0800 

1110111 

Evang.-Luth.  

Kirchengemeinden  

Zeilitzheim und  Krautheim 

Marktplatz 5  

97509 Zeilitzheim 

Tel 09381 2470  

Pfarramt.zeilitzheim@elkb.de  

www.zeilitzheim.de 

Pfarrstelle vakant -  

Vertretung s. S. 33  

 

Pfarramtssekretärin 

Heike Berger 

Marktplatz 3 

97509 Zeilitzheim 

Büro: Mi. 14:00 - 17.00 Uhr  

Luth.  

Pfarramt Eichfeld 

Seubeltstraße 11 

97332 Volkach 

Tel. 09381 2818 

pfarramt.eichfeld@elkb.de 

Pfarrerin Kathrin Tewes  

Tel. 09381 2818 

Mobil 0176 88257468 

kathrin.tewes@elkb.de 

Pfarramtssektretärin 

Ingrid Hofmann-Fey 

Büro: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr 

e-kirche.de/web/eichfeld 

Evang.-Luth. Pfarramt  

Erlöserkirche Gerolzhofen 

Dreimühlenstr. 2 

97447 Gerolzhofen 

Tel. 09382 1597 

pfarramt.gerolzhofen@elkb.de 

evang-kirche-gerolzhofen.de 

 

Pfarrer Reiner Apel 

 

Pfarramtssekretärin 

Manuela Bös 

Büro: Mo. + Do. 

9:00 Uhr - 12:00 Uhr 

mailto:pfarramt.volkach@elkb.de
mailto:%20pfarramt.zeilitzheim@elkb.de
mailto:pfarramt.eichfeld@elkb.de
mailto:pfarramt.gerolzhofen@elkb.de

